
Freilichtbühne Waren (Müritz)
1. Juli bis 3. September
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Das familien-
freundliche

Theaterspektakel

an der Müritz!

 Wolf von
Warentin

Jetzt immer Mittwoch bis Samstag
19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr

 Medienpartner:

Auf der Freilichtbühne Waren (Müritz)

Kartenpreise:
Preisgruppen:  I II III
Erwachsene: 25 € 22 € 18 €
Ermäßigt:** 23 € 20 € 16 €
Kinder bis 14 Jahre: 15 € 12 € 10 €
Der Abendkassenaufschlag beträgt 1 € pro Karte!
 Preisgruppe I = Platzkarten (grüner Bereich); Preisgruppe II = Platzkarten  

(blauer Bereich);  Preisgruppe III = freie Platzwahl (roter Bereich)
  ** Schüler, Azubis, Arbeitslose und Behinderte erhalten eine Ermäßigung.
 Kinder bis 6 Jahre, in Begleitung eines Erwachsenen, haben freien Eintritt!

 Gruppen und Arrangements auf Anfrage:  0177 - 700 60 11

Vorverkauf:
www.mueritz-saga.de, unter 01805 - 288 244*, an der Waren(Müritz)-
Information und an vielen Vorverkaufskassen in der Region.
    * (14 Cent aus dem Festnetz der DTAG, Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.)

Zeiten:
Die Vorstellungen beginnen mittwochs bis sonnabends immer um 
19.30 Uhr und sonntags um 17.00 Uhr. Die Abendkasse öffnet 90 
Mi nu ten vor Beginn der Vorstellung.

Partner:

Bühne

M Ü R I T Z E R
S O M M E R
FILMNÄCHTE

31. Juli bis 23. August
immer um 21.00 Uhr

Eintritt 5 €

›› Sonntags ‹‹
WIE FÜTTERT MAN EINEN ESEL

›› Montags ‹‹
MIR NACH CANAILLEN!

›› Dienstags ‹‹
KARBID UND SAUERAMPFER



Das Stück

Mecklenburg zu Beginn des 17. Jahrhunderts. Ein schöner Flecken, 
dieses Müritz-Land, friedlich noch und fruchtbar die Erde. Was hier 
die Menschen umtreibt unterscheidet sie nicht wesentlich von Leuten
anderswo. Ein jeder schaut, sein Schäfchen rasch ins Trockene zu 
bringen und es herrscht Misstrauen, dem Fremden, Unbekannten 
gegenüber.

Auf Gut Warentin wird großer Wert auf Tradition gelegt – und wenn
es nach dem alten Freiherrn ginge, würde alles bleiben, wie es im-
mer war. Mit harter Hand verlangt er auch von seinem einzigen 
Sohn, sich in dieses Leben einzufügen. Doch der hat andere Pläne: 
Er genießt das Leben, liebt die Frauen und den Wein, steckt voller 
verrückter Ideen, die den Alltag ein wenig leichter machen sollen.

Als der junge Freiherr dann auf die geheimnisvolle Clara trifft, über-
schlagen sich die Ereignisse.

Eine neue Zeit bricht an – auch hier an der Müritz!

Schon bald wird er beweisen müssen, dass er seines Namens würdig 
ist: Wolf von Warentin!

Die Bühne

Mitten im Grünen, nur wenige Gehminuten vom historischen Stadt-
zentrum entfernt, liegt die Freilichtbühne Waren (Müritz) auf dem 
bewaldeten Mühlenberg. 

Tauchen Sie mit uns ein, in eine Geschichte voller Spannung und 
Humor. Lassen Sie sich von phantasievollen Bühnenbildern, histo-
rischen Kostümen, aufregenden Gefechten, Reiterei und Musik auf 
eine Reise in die Vergangenheit der Müritz-Region entführen.

WIE FÜTTERT MAN EINEN ESEL 
DEFA  |  Komödie  |  1973  |  R.: Roland Oehme
D.: Manfred Krug, Karla Chadimová, Jana Gyrová u.v.a.

Manfred Krug auf Achse! Als Fern-
fahrer Fred ist er der König der 
Landstraße. Sein wichtigstes Utensil 
ist sein rotes Adressbüchlein, das 
den Herzensbrecher zur weiblichen 
Schönheit führt. Das freche Road-
movie wird begleitet von beliebten 

Rock-Bands der 70er Jahre, wie der Claus-Renft-Combo, 
Shut up, Phönix, Impuls 73, Illés und Günther Fischer.

KARBID UND SAUERAMPFER 
DEFA  |  Spielfilm  |  1963  |  s/w  |  R.: Frank Beyer
D.: Erwin Geschonneck, Marita Böhme, Manja Behrens, 
Margot Busse u.v.a.

Eine Brilliante Filmkomödie mit 
erfrischend frechen, politischen Un-
tertönen über die Schwierigkeiten im 
Alltag der Nach kriegszeit. Ein Meis-
terwerk von Regisseur Frank Beyer 
mit Erwin Geschonneck in einer sei-
ner Paraderollen.

MIR NACH, CANAILLEN! 
DEFA  |  Komödie  |  1964  |  R.: Ralf Kirsten
D.: Manfred Krug, Monika Woytowicz, Erik S. Klein u.v.a.

Prügeleien und Liebeleien, übers Ohr 
gehauene Fürsten und wilde Pferde, 
flotte Reden und ein Superheld na-
mens Manfred Krug. Für die Kostüm-
komödie anno 1730 lernte Manfred 
Krug extra das Reiten und Fechten. 
Der Film wurde zum Mantel- und 

Degenfilm „par excellence“, mit komödiantischen Glanz-
stücken bis in die kleinsten Rollen.




